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um Gottes Wort zu tun.

Jona muss über Bord.

In Jafo Jona besteigt ein Boot,

will endlich von hier fort.

Ein wilder Sturm bringt das Schiff in Not,

Jona fällt tief in das dunkle Meer,

wird von dem Wal geschluckt.

Doch weil er betet: "Verschon' mich, Herr!"

wird er noch ausgespuckt.

Zum zweiten Mal spricht der Herr darauf:

"Nach Ninive geh' nun!"

In diesem Auftrag macht er sich auf,
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Nur vierzig Tage noch Zeit man hat,

Denn Ninive, diese große Stadt,

wird nun bald untergehn!

lasst uns um Gnade flehn.

Und selbst der König gibt den Befehl:

Fastet und büßt, ihr Leut'!

Darum verschonet Gott ihre Seel',

das Böse sie bereut.
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